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PRESSEINFORMATION

25. Juni 2009

Hilfe für werdende Eltern

Safe – sichere Ausbildung für Eltern. Ein Programm zur Förderung einer sicheren Bindung zwischen Eltern und Kind.

Als eine von drei Gemeinden in Niederösterreich wurde Maria Enzersdorf im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ von der Landesregierung dazu ausgewählt, als Projektgemeinde an „Safe- Sichere Ausbildung für Eltern“ teilzunehmen und somit in unserem Bundesland eine Vorreiterrolle in Sachen Elternbildung zu übernehmen.

Ziel des Projektes ist es, die sichere Bindung zwischen Eltern und Kind in Rahmen von Elternseminaren zu fördern. Durchgeführt wird das Projekt durch die "Österr. Liga für Kinder- und Jugendgesundheit" - die Gemeinde Maria Enzersdorf wird die Räumlichkeiten für das Seminar zur Verfügung stellen. Bürgermeisterin Traude Obner freut sich darüber, dass Maria Enzersdorf zur Projektgemeinde gewählt wurde: „Gerade hier in Maria Enzersdorf haben wir viele Kinder und wir bemühen uns auch, viel für sie zu tun. Ich bin der Meinung, dass man nicht früh genug beginnen kann, Kinder zu unterstützen – darum ist mir dieses Projekt auch ein wirklich wichtiges Anliegen, das wir gerne fördern.“

Am gestrigen Mittwoch fand nun im Maria Enzersdorfer Rathaus die Auftaktveranstaltung für „Safe“ statt. Der Kinderarzt und Kinderpsychiater Dr. Klaus Vavrik hielt dabei vor interessiertem Fachpublikum einen Vortrag über die Entstehungen von Bindungen, über das Verhältnis zwischen Babys und ihren Eltern, über die Gefühle von Babys. Anschließend informierte die Projektleitern Doris Staudt über Details der Kurse. Kurz umrissen kann man diese folgendermaßen definieren: „Safe möchte Eltern in der Zeit der Schwangerschaft begleiten, sie auf das Zusammenleben mit ihrem Kind vorbereiten und ihnen helfen, sicherer und gelassener durch das erste, oft unruhige und „stürmische“ Jahr zu gehen.“ Doris Staudt rief auch gemeinsam mit den beiden Mentorinnen, die den Maria Enzersdorfer Kurs begleiten werden, werdende Eltern dazu auf, sich zu melden. Der Anreiz nun bei diesem Pilotprojekt teilzunehmen  ist für nun werdende Eltern groß. Denn dieser ist für sie kostenlos. Angesprochen sollten sich all jene werdende Eltern fühlen, die Anfang Herbst zwischen der 20. und 25. Schwangerschaftswoche sind. Das bedeutet, dass ihr Geburtstermin so im Februar oder März kommenden Jahres sein wird. Übrigens: Safe wendet sich nicht nur an Erstgebärende, auch Eltern von zweiten oder dritten Kindern sind herzlich willkommen.

Wer nun daran interessiert ist, an „Safe – Sichere Ausbildung für Eltern“ teilzunehmen, soll sich bitte an eine der beiden Mentorinnen des Maria Enzersdorfer Kurses wenden. Diese sind Gabriela Jungreuthmayer-Einsle (Tel. 0660 5609870, Mail: g.jungreuthmayer-einsle@aon.at) sowie Mag. Sigrid Griebler (Tel. 0660 5609871, Mail: sigrid.griebler@safe-mentoren.at). Die Teilnahme ist natürlich auch für „Nicht-Maria Enzersdorfer möglich. Voraussetzung ist allerdings ein Hauptwohnsitz in Niederösterreich.

Im Anhang: 1 Foto

Bildtext: Auftaktveranstaltung für „Safe – Sichere Ausbildung für Eltern“ mit Dr. Klaus Vavrik, Gabriela Jungreuthmayer-Einsle, Doris Staudt, Mag. Ursula Schrammel, Mag. Sigrid Griebler, Bürgermeisterin Traude Obner sowie den geschäftsführenden Gemeinderäten Doris Schirasi-Fard, DI Johann Zeiner und Mag. Erika Orgler (v.l.).

Rückfragen: Mag. Heide Kucera

c/o Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Tel. 02236/44501-36

Mobil: 0664/1448302

E-Mail: heide.kucera@maria.enzersdorf.at 

	Parteienverkehr im Bürgerbüro: Montag und Dienstag: 7.30-13 Uhr,
Mittwoch: 7.30-12 Uhr und  14-18 Uhr, Donnerstag und Freitag: 7.30-12 Uhr



